
Kursleiterinnen der HuK-Gruppen

Der  letzte  Kurs  einschließlich  Aufnahmeprüfung  zur  Kursleiterin  fand  im  Jahr  1999  in
Hodenhagen (LV Hannover) statt. Gefertigt wurde je eine Felljacke innerhalb einer Woche
in Handarbeit sowie HuK-spezifische Fragen mussten beantwortet werden
Gabriela  Halbe  (LV  Westfalen),  Doris  Opitz  (LV  Baden) und  Elke  Krollpfeiffer  (LV
Kurhessen) sind nun seit 15 Jahren dabei. Sie waren die letzten drei, die diese Prüfung
ablegten. Diese drei Damen werden auch in Insiderkreisen als das „Dreigestirn“ bezeichnet
und  sind  inzwischen  in  Ihren  Landesverbänden  von  der  HuK-  bzw.  Frauengruppen-
Vorsitzenden aufgestiegen bis hin zur  Leiterin der HuK-Gruppen in ihren LV.
Eine  HuK-Arbeit  insbesondere  in  der  Fellverarbeitung  ist  ohne  Kursleiterinnen  nicht
denkbar.  Früher  wurden Kurse abgehalten von Montag bis  Freitag.  Das ist  inzwischen
wegen  der  berufstätigen  Frauen  kaum noch  möglich.  Neue  Wegen müssen  gegangen
werden und so vereinfachte  die ZDRK-HuK-Tagung 2012 die  Prüfungsvoraussetzungen   
und  die Nähkurse  werden  inzwischen  auch  an  Wochenenden  (Samstag/Sonntag)
angeboten.
Ferner bietet es sich an, dass diese Kurse gemeinsam an einem Ort z.B. mit Preisrichter-
schulungen durchgeführt werden. So erhalten Preisrichter aus erster Hand die Informatio-
nen, die sie für Ihr Tagesgeschäft brauchen. Zielsetzung sollte sein, dass in jedem Landes-
verband mindestens eine ausgebildete Kursleiterin aktiv ist. Denn ohne Kursleiterin keine
Hilfestellung im Nähen der Felle. Das ist auch ein Grund, warum die Bastelarbeiten auf den
Schauen zunehmen und die Fellexponate abnehmen.

Von links Elke Krollpfeiffer (LV Kurhessen), Doris Opitz (LV Baden) und Gabriela Halbe (LV
Westfalen) in Garbeinteich auf der Internationalen Handarbeits- und Kreativschau 2011



Einige Eckdaten der drei Damen, die am 4. Oktober 2014 auf 15 Jahre Kursleiterin zurück-
blicken, auf eine schöne Zeit, ein Hobby, das Spaß macht, ein Hobby, das alte inzwischen
verlernte  Techniken  wieder  den  Menschen  näher  bringt.  Das  Herstellen  von  Kleidung
nimmt zwar von Jahr zu Jahr ab, dennoch tauchen immer wieder neue Motive auf.
Im Nähkurs  teilen  sie  Ihren Schützlingen alles  mit,  was diese wissen wollen.  Sind sie
einmal überfragt, so informieren sie sich  auch untereinander. Alle zwei Jahre tauschen sie
ihre Erfahrungen in einem gemeinsamen Nähkurs aus und beleben so unser allzu schönes
Hobby, das Nähen von Fellen.

Gabriela Halbe
LV Westfalen

HuK w 112 Wenden
Gründungsmitglied
seit 05.09.1979

Vorstandsmitglied HuK Wenden
seit 1983, Leiterin  seit 1984

2 KV HuK Vorsitzende seit
1980,  Leiterin seit 2008

Leiterin HuK LV Westfalen
seit 2009

Vereins-Kreis-Landes-Bundes-
sowie Internationale Meisterin in in
Fellverarbeitung  Zahlreiche  V  V-
Erzeugnisse und HuK Gruppen-
erfolge.

Zahlreiche  Beteiligung  an  an
allgemeinen HuK Ausstellungen
mit vielen 1. 2. und 3 Plätzen
und sehr vielen V- Erzeugnissen.

Ausrichter vieler Events z.B.
Mehrere LV Frauentagungen
Mehrere LV Erzeugnis Schauen
Allgemeine Exponaten Schauen

Ehrungen Träger des
goldenen HuK Anhängers für
20 Jahre Vorstand  
Goldene Nadel für 25 J Vorstand
im Verein des LV Westfalen

Verantwortlich für die
Exponaten Ausstellung auf der
LV Schau seit Jan. 2010
Goldener HuK Anhänger für
20 Jahre Vorstand

Doris Opitz
LV Baden

HuK c 59 Allensbach

Gründungsmitglied HuK
Allensbach seit 24.9.1977

Vorstandsmitglied seit 1986

1.KV Vorsitzende seit 1993

Leiterin der HuK Baden seit
2011

Vereins-Kreis-Landes- Meisterin  in
in Fellverarbeitung. Zahlreiche V V-
Erzeugnisse und HuK Gruppen-
erfolge

Zahlreiche  Beteiligung  an  an
allgemeinen HuK Ausstellungen
mit vielen 1. 2. und 3 Plätzen
und sehr vielen V- Erzeugnissen.

Ausrichter und Gründer der 1.
Internationalen Erzeugnis
schau 2002

Ehrungen Träger des
goldenen HuK Anhängers für
20 Jahre Vorstand  

Verantwortlich für die
Exponaten Schauen auf
den LV Schauen seit 2010
sowie Bundesschau 2013

Elke Krollpfeifer
LV Kurhessen

HuK k 9 Grebenstein
Gründungsmitglied
Mai 1979

Leiterin  HuK K9 Grebenstein
seit 2012

KV HuK Vorsitzende
seit 2012

2. Leiterin HuK LV Kurhessen
seit 1994, Leiterin seit 2005

Vereins- Kreis- und Landesmeister
In Kurhessen in Fellverarbeitung
Zahlreiche V- Erzeugnisse  
Sowie HuK Gruppenerfolge
 

Zahlreiche  Beteiligung  an
allgemeinen HuK Ausstellungen mit
vielen V- Erzeugnissen
Führte  in  der  Vergangenheit  auch
zahlreiche Kochkurse durch.

Ausrichterin der ZDRK HuK Tagung
im Sep. 2014 im Emstal Kurhessen

Ehrungen Träger des
goldenen HuK Anhängers für
20 Jahre Vorstand  

Verantwortlich für die
Exponaten Ausstellung auf der
LV Schau seit Jan. 2006
und eine Bundesschau



Gebrauchsteile zum Nähen 

1.Kürschner Linial
2.Kugelschreiber
3.Scheren
4.Fellmesser mit Klingen
5.Nahtroller
6.Zweckzange
7.Fell Nähnadeln
8.Zwecknägel
9.Stecknadeln
10.Fusselrolle
11.Krotzenstecher
12.Wammen Kamm
13.Stopfstab
14.Fingerhüte
15.Wammen Schere
16.Bandmaß
17.Nähgarn
18. Fell Pinzette
19.Handmaß  

Fehler, die von Neulingen
gerne gemacht werden:

Ungezweckte Felle
Aus einem gezweckten Fell bekommt man mehr raus
und  das  Endprodukt  wird  schöner.  Ein  gezwecktes
Fell  ist  ein Fell  welches mit einem feuchten Lappen
nassgemacht wurde in die Länge und Breits gezogen
wurde und mit Zwecknägeln alle ca. 2 cm auf einer
Platte gespannt gefestigt wurde.

Möglichst Winterfelle verwenden
Vorzugsweise sind Winterfelle ohne dunkle Flecken
(Rückseite)  zu  verwenden  Sommerfelle  sollten
möglichst nicht verwendet werden ( Haaren).

Felleteile mit der Schere schneiden
Beim schneiden mit der Schere wird automatisch ein
Teil der Grannen abgeschnitten, deshalb sind die 



Einzelteile unbedingt mit einem Fellmesser aus dem
Fell zu schneiden.

Nähnadeln und Garn
Es ist unbedingt darauf zu achten das die Nähnadeln
und das Garn auch zum Felle vernähen geeignet ist.
Nähnadeln und Garn was sonst im Hausgebrauch ist,
ist zum Felle nähen ungeeignet.  

Ein Teddy von Anke Löhr (RfÖ LV Westfalen) wird von Gabriela Halbe auf der Herdbuchschau frisiert.



 

                                             

                                        

Im Rahmen eines gemeinsamen Nähkursus genäht
Mal etwas anderes: Fuchsfelle können in Klasse 6 ausgestellt werden

Quelle:
Michael Halbe (LV Westfalen)


